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Die SGAM ist in der UEMO durch 
Dr. Fritz-Georg Fark und Dr. Daniel 
Widmer vertreten. Vertreter der FMH ist
Dr. Olivier Kappeler. Seit dem letzten
Jahresbericht fanden Treffen der UEMO
in Istanbul und in Ljubljana statt. Für das
Jahr 2007 wurde die Portugiesin Isabel
Caixeiro zur neuen Präsidentin gewählt;
sie übernimmt das Amt von der Schwe-
din Christina Fabian. Die Schweizer
Delegierten nehmen an den folgenden
Arbeitsgruppen teil: Specialist Training,
CME/CPD, Future Workforce, Preven-
tion, Equal Opportunities. Die Gruppe
Future Workforce hat ihre Arbeit nun
abgeschlossen und wird in Kürze ihren
Bericht veröffentlichen, der in allen Län-

dern sicherlich eine nützliche Grundlage
für die Verhandlungen mit den Behörden
über die Nachfolge in der Hausarztmedi-
zin bilden wird. Die Tätigkeiten der ver-
schiedenen Arbeitsgruppen werden in
regelmässigen Berichten in PrimaryCare
veröffentlicht. Die Generalversammlung
der UEMO hat die schweizerischen All-
gemeinmediziner in Ljubljana in ihrem
Vorgehen gegen den Plan des BAG im
Hinblick auf ein neues Weiterbildungs-
programm ausdrücklich unterstützt.
Auch dieses Dokument wurde in Prima-
ryCare veröffentlicht [1].
Doch die Tätigkeit der Delegierten be-
schränkt sich nicht auf die Teilnahme an
den Generalversammlungen und Arbeits-
gruppen und die Beiträge in PrimaryCare.
Zwischen den Zusammenkünften kön-
nen sie zu Umfragen über verschiedene

Fragen auf dem Gebiet der Hausarztme-
dizin in Europa herangezogen werden. 
Im übrigen werden die Tätigkeiten der
Europa-Gruppe der SGAM im Rahmen
der Seminare anlässlich des Jahreskon-
gresses in Basel eingehend vorgestellt. 

1 Letter of support der UEMO. PrimaryCare
2006;6(32-33):570–1. Available from:
http://www.primary-care.ch/pdf/2006/
2006-32/2006-32-428.pdf.
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